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Musik 
Leitideen / Leitgedanken 
Die Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter werden angeregt, ihr musikpädagogi-
sches Selbstkonzept als Grundlage für ihr berufliches Wirken zu entwickeln.  
Sie professionalisieren in ihrer Ausbildung ihre fachlichen bzw. fachdidaktischen Kompeten-
zen, um Lernsituationen mit Blick auf heterogene Voraussetzungen ihrer Schülerinnen und 
Schüler zu gestalten.  
Sie ermöglichen darüber hinaus den Lernenden, durch ästhetisch-kulturelle Lernfelder ein 
strukturiertes Verständnis für Musik in ihren verschiedenen Erscheinungsformen zu entwi-
ckeln und sich durch nachhaltiges Lernen an verschiedenen musikalischen Praxen unter-
schiedliche Musikkulturen zu erschließen.  
Auf dieser Grundlage entwickeln sie motivierende Unterrichtsvorhaben, die bei den Schüle-
rinnen und Schülern eine positive Einstellung zur Musik bewirken.     

Kompetenzen 
Die Lehramtsanwärterinnen und Lehramts-
anwärter… 
 

Themen und Inhalte 

… können auf der Basis des Bildungsplans 
sowie musikdidaktischer Konzeptionen 
Lernprozesse planen, beobachten, ge-
stalten und reflektieren. 

 

- Kenntnis und kritische Auseinanderset-
zung mit ausgewählten musikdidakti-
schen Konzeptionen (z.B. Handlungsori-
entierter Musikunterricht, Didaktische In-
terpretation, Produktionsdidaktik, Aufbau-
ender Musikunterricht, Theorien Ästheti-
scher Bildung) 

- Phrasierung und Organisation von ein-
zelnen Unterrichtsstunden und curricula-
rer Aufbau größerer Lernsequenzen  

- Entwicklung und Anwendung fachspezifi-
scher Kriterien für die Gestaltung von 
Musikunterricht (z.B. Classroom-Ma-
nagement) 

- didaktische Überlegungen (adressaten-
bezogene Auswahl, Reduktion, Transfor-
mation in einzelne Handlungsschritte …) 

- Anwendung und Reflexion fachspezifi-
scher Methoden 

- Angemessener Einsatz von Lehr- und 
Lernmitteln 

- Initiieren kreativer Gestaltungsaufgaben 

… können ihre fachlichen Kompetenzen in 
Unterricht und Schulleben anwenden. 

 

- Einsatz vokaler und instrumentaler Fä-
higkeiten zur Einführung, Begleitung und 
Gestaltung von Liedern und Musikstü-
cken 



 
 
 
 
 
 
 

 

- Adressatenbezogenes Arrangieren und 
Bearbeiten von Musikstücken 

- Begegnung mit Musikwerken, Musikern 
und Komponisten: Didaktische Aufberei-
tung  

- Handlungsorientierte Vermittlung musi-
kalischer Grundkenntnisse 

- Transformieren von Musik in Sprache, 
Bild und Bewegung 

- Fachspezifische Aspekte der Unterrichts-
organisation und Klassenführung anwen-
den 

- Zielführender Einsatz von Tontechnik 
und digitalen Medien 

… machen die unterschiedlichen Lebenswel-
ten ihrer Schülerinnen und Schüler zum 
Ausgangspunkt ihres musikpädagogi-
schen Handelns und Wirkens. 

 

- Schülerorientierung 
- Umgang mit Heterogenität 

- Lernarrangements für heterogene Lern-
gruppen 

- Erschließung des kulturellen Umfeldes 
zur aktiven Teilhabe  

- Öffnung nach außen: Kooperation mit 
außerschulischen Bildungsanbietern 

… verfügen über geeignete diagnostische 
Instrumente, um Schülerinnen und Schü-
ler in ihren Lernprozessen aktiv zu beglei-
ten.  

- fachimmanente Beobachtungsfelder ent-
wickeln 

- Lernvoraussetzungen wahrnehmen und 
reflektieren, Lernschwierigkeiten erken-
nen  

- Individuelles Fordern und Fördern 

- Formen der Rückmeldung und Leis-
tungsbeurteilungen anwenden 

Vertiefung  

… können kreative Gestaltungsaufgaben ini-
tiieren. 

 

- Reproduktion und Produktion von Musik-
stücken (z.B. mit Instrumenten, digitalen 
Medien ...) 

- Transformation von Musik in Szene, Bild 
und Bewegung (z.B. Szenische Interpre-
tation, Stomp ...) 

 


